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Ich habe mich nun schon mehrfach gefragt, was für ein Verständnis von
"Zuverlässigkeit" manche User hier haben.

Grundsätzlich unterstelle ich hier niemanden etwas. Ich unterstelle auch nicht, dass
schwangere Frauen per Definition zuverlässig sind. Ich sehe Menschen zunächst neutral an, die
mir im Laufe der Zeit dann durch ihre Arbeitsweise zeigen in welche Richtung sie tendieren. Ihr
seht das wahrscheinlich anders... ist auch ok so.

Ich möchte mein Verständis von "Zuverlässigkeit" an zwei Beispielen verdeutlichen.

Heute morgen musste ich eine Abiturprüfung abnehmen. Ein Teil der Prüfungskommission kam
zu spät zur Prüfung. Keine Entschuldigung oder Sonstiges. Hat wahrscheinlich Kinder zum
Kindergarten gebracht --->unzuverlässig, weil keine Benachrichtigung

Ein anderer Teil der Prüfungskommission kam zu einem Prüfungsvorgespräch in der letzen
Woche zu spät. Musste wahrscheinlich ebenfalls die Kinder zum Kindergarten bringen. Keine
Entschuldigung oder Sonstiges. Hat sich aber noch einen Kaffee vom Bäcker holen können und
5Minuten im Flur Privatgespräche führen können ----> unzuverlässig, das Prüfungsgespräch
wurde bereits wegen dieser Person verschoben und dann so etwas

Alles nette Leute... ich habe aber eine andere Einstellung zur Arbeit und erwarte das auch von
meinen Kollegen.
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